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Protokoll der Jugendversammlun g 2024

am 8. Juni 2024in Attendorn

10 Teilnehmer ( in alphabetischer Reihenfolse l :

Bruhn, Klaus, Schachfreunde Attendorn

Cordes, Walter, Schachfreunde Neuenrade

Dittmann, Ralf, Schachfreunde Lennestadt

Goebel-Pflug, Bernward, Schachfreunde Attendorn

Midderhoff, Christian, Schachfreunde Neuenrade

Mirus, Lothar, Märkischer Springer Halver-Schalksmühle

Rahs, Ratho, Schachvereinigung 1920 Plettenberg

Schleime, Franz-Josef, Schachfreunde Lennestadt

Windfuhr, Thomas, Schachgemeinschaft Lüdenscheid

Wollenweber, Frank, Märkischer Springer Halver-Schalksmühle

Der Ablauf und die Vorgehensweise entsprachen Punkt für Punkt der auf der Einladung angegebenen

Reihenfolge der Tagesordnung.

Ad 1. ) Eröffnung der Versammlung um 15.45 Uhr durch Herrn Lothar Mirus

Begrüßung durch Herrn Ratho Rahs

Ad 2. ) Es gibt im SchachbezirkgT gemeldete Jugendliche ( 30 mehr als im Jahr zuvor ).

Diverse Erfolge sind zu vermelden, insbesondere von Dominik Hemmerling und Max Lutze.

Bei den Jugendeinzelmeisterschaften siegten Dominik Hemmerling ( U10 ), Jiewen Nhan ( U12 ) und
Jinhon Raymon Nhan ( U16 ).

Auf NRW -Ebene wurde Max Lutze Zweiter, auf der Deutschen Einzelmeisterschaft Siebter.

Es gibt derzeit keine Bezirksjugendliga.

ln NRW- Jugendliga Ost sind Plettenberg Jugend 1 und Schalksmühle Jugend 1 abgestiegen.

ln der U20 Jugendliga spielten auf Verbandsebene mit 8 Teams plettenberg Jugend 2 und
Schalksmühle Jugend 2. MSHS Jugend2 wurde Sechster und Plettenberg Jugend 2 Letzter.
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Ad 3. ) Die lugendarbeit ( Nachwuchsarbeit ) läuft sehr unterschiedlich in den 8 Vereinen des

Schachbezirks.

Während beispielsweise Märkischer Springer Halver-Schalksmühle einen wahren Boom erlebt, ist in

einigen Clubs kaum Aktivität im Jugendbereich vorhanden.

Attendorn : es fällt schwer, einen Jugendbestand an Spielern aufzubauen. Etwa 5 Jugendliche

spielen Schach, jedoch nehmen sie nur unregelmäßig an den Freitagsvereinsabenden teil.

Lennestadt : es hat viele Bemühungen im Nachwuchsbereich gegeben, u.a. 1000 x 1000 Programm,

Stadtfest Lennestadt - Altenhundem. 5 Jugendliche ( davon 3 talentierte ) nehmen am Spielbetrieb

teil.

tüdenscheid : ca. 10 Jugendliche ( in Spitzenzeiten 15 bis 20 Kinder ). Hier wurde beklagt, dass

vereinzelt auch erste Plätze belegt wurden, ohne dass das jeweilige Siegerkind Urkunde oder Pokal

erhielt. Das ist scheinbar aus Personalgründen untergegangen.Es wurden verschiedene

Tu rnierformen erprobt.

Plettenberg : Jugendtraining läuft. Ca. 10 Kinder nehmen daran teil. Es lief ein Onlinetraining mit
Thomas Franke und jetzt findet Training mit Gerd Rippin statt. ln Plettenberg gibt es die sehr

leistungsstarke U 16. Die zweite Jugendmannschaft hat mehrfach kampflos verloren.

Neuenrade : nur 3 gemeldete jugendliche, doch seit 2 Jahren erscheint davon niemand mehr zu den
Vereinsabenden. Es gab Bemühungen im Rahmen eines Nachwuchsturniers. Spielmaterialwurde
Grundschule und Jugendraum abgegeben, doch da das niemand zieht, verlief das im Sande.

Halver-Schalksmühle : Über 40 Jugendliche nehmen am Spielbeyeib teil. Es fanden Aktivitäten an
mindestens 4 Schulen statt, u.a. angeregt durch Dirk Jansen. Sponsoren sind vorhanden. Geld für
Lehrgänge wird investiert. Die sehr gute Pressearbeit von Thomas Machatzke trägt hier reiche
Früchte. Es gibt viele Neuzugänge. 20 -25 Kinder sind freitags beim Training. An einem Gymnasium in
Halver gibt es eine aktive Schach AG. Der sehr gute Jugendspieler Max Lutze gibt Training. Es ist
allerdings fraglich, wie lange Max Lutze noch zu halten sein wird, da aufgrund seines Erfolgs bereits
viele Vereine um ihn buhlen. optimaler Einsatz beim Training durch Daniel Babzyk, Martin
Hemmerling und Jugendwartin Karin Browning. Ein gezieltes Mädchentraining mit 10
Teilnehmerinnen findet statt.zu nennen ist hier auch das vierstädte Jugend Turnier mit vielen
Teilnehmern. Eine vereinsinterne Mannschaftsriga ist in pranung.

Dahl : nur l Jugendlicher

wie wichtig gute Jugendarbeit ist, sieht man zum Beispiel in Altena, wo Ex-Jugendspieler Jonas
Hollstein und Dominik Lüno heute im Erwachsenenbereich super Leistungen bringen.

Ad 4. ) Kein Klärungsbedarf

Ad 5' ) iugendwart Ratho Rahs wurde wiedergewählt ( 13 Ja-stimmen, 4 Enthaltungen ).
Bezüglich seiner Zukunft gibt es bei Ratho Rahs noch einige Fragezeichen, weir er seinen Wohnort derZukunft noch nicht sicher einschätzen kann. Vieles macht er onrine von Neuseerand aus. LotharMirus sagte Ratho weiterhin Unterstützung zu.
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Ad 6. ) Das Amt des Jugendsprechers bleibt weiterhin vakant, da sich leider kein Kandidat zur

Verfügung stellt.

Ad 7. ) Keine Anträge

Ad 8. ) Einzelmeisterschaft am 30.11. soll bei MSHS stattfinden.

Ob es künftig Jugendbezirksliga ( an 4 Brettern ) gibt, ist derzeit noch fraglich. Herr Mirus bittet
dazu um möglichst zeitnahe Rückmeldung aus den Vereinen.

Ad 9. ) Das Thema sexualisierte Gewalt wurde seltens eines Teilnehmers angesprochen. Der
Jugendwart hat für Jugendleiter die Teilnahme an entsprechenden Lehrgängen empfohlen. Es wird
polizeiliches Führungszeugnis verlangt. Personenbezogene Lizenzen sind in dem Bereich nicht
übertragbar. Bei veranstaltungen mit Übernachtungen ist Konzept empfehlenswert,

Ende der Versammlung um L7:50 Uhr

Schlussworte durch Herrn Lothar Mirus

f)"(-
Protokoll : Bernward Goebel_pflug
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Einladung zur Jugendversammlung 2024 

 

Termin:  Samstag, 08.06.2024  

Ort:  SF Attendorn, Speckschule 

Nordwall 29, 57439 Attendorn 

Beginn: ca. 16.30 Uhr (direkt nach der Bezirksversammlung) 

 

Anträge sind bitte bis zum 01.06.2024 schriftlich beim Jugendwart einzureichen. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 

2. Berichte: 

a. Des Jugendwarts 

3. Berichte aus den Vereinen 

4. Aussprach zu den Berichten 

5. Wahl des Jugendwarts 

6. Wahl eine Jugendsprechers 

7. Anträge (bisher liegen keine Anträge vor) 

8. Spielbetrieb 2024/25 

9. Sonstiges 

 

Stimmberechtigung je Jugendleiter/ Jugendsprecher gemäß Jugendordnung: 

Attendorn:   je 1 Stimme (5)  Lennestadt: je 1 Stimme (5) 

Lüdenscheid:  je 6 Stimmen (26)  Neuenrade:  je 1 Stimme (3) 

Dahl:   je 1 Stimmen (3)  Plettenberg:  je 4 Stimmen (20) 

MSHS:  je 7 Stimmen (34)                  Altena:            je 1 Stimme (1) 

 22 Stimmen (97 gemeldete Jugendliche) 



Bericht des MSHS zur Jugendarbeit 

Mitglieder & Trainingsangebote 

 Mittlerweile über 40 jugendliche Mitglieder, Tendenz steigend (dank der Schach-AG an der GS 

Spormecke - Martin Hemmerling - und des Einsatzes von Alex und Rebecca bei den Schachtagen 

 einige Neuzugänge im Laufe der Saison (sehr junge SpielerInnen) 

 Trainingsbeteiligung freitags derzeit bei etwa 20-25  

 2. Gruppe in Halver (Dirk Jansen) seit zwei Jahren wird wahrscheinlich aufgelöst werden bzw. 

nach Schalksmühle übergehen 

 Training in Schalksmühle nunmehr in 4 Gruppen, je nach Leistungsniveau: 

 Profitraining mit Max Lutze & einmal im Monat mit Tom Michalczak 

 2. Leistungsgruppe bei Daniel Babczyk 

 3. Leistungsgruppe bei Martin Hemmerling 

 Anfängertraining bei Karin Browning 

 dazu Tom reich als „Springer“ 

 Rebecca und Alex Browning ergänzen gelegentlich 

 Mädchentrainingsangebot am 4. Mai von Rebecca – sehr gut angenommen (16 Teilnehmerinnen) 

 

Spielbetrieb 

 1. Mannschaft in der NRW-Liga überfordert (hätte mit dieser Aufstellung in der letzten Saison 

vielleicht Chancen auf den Klassenerhalt gehabt) 

 2. Mannschaft in der Verbandsliga ohne Chancen gegen die stärkeren Mannschaften – viele 

unerfahrene Spieler 

 in dieser Saison waren kaum Jugendspieler im Erwachsenenbereich aktiv  

 U16- und U12-Mannschaft für NRW qualifiziert: 

 sehr junge U12-Mannschaft hatte einen schweren Stand 

 U16-Mannschaft musste leider kurzfristig zurückgezogen werden 

 U10-Mannschaft wieder kampflos Verbandsmeister (zum 3. Mal in Folge) – NRW-

Qualifikationsturnier im September 

 viele Teilnehmer beim 4-Städte-Turnier 

 

Einzelerfolge 

 Max Lutze (U16) – Vize-NRW-Meister & 7. Platz bei der Deutschen Meisterschaft 

 Sokratis Goniadis (U16) – Verbandsmeister  

 Dominik Hemmerling (U10) – Verbandsmeister  

 Tobias Zalka (U12) – Vizemeister auf Verbandsebene 

 Teilnehmer auf NRW: Dominik, Tobias, Makar 

 Sokratis Goniadis gewinnt das 4-Städte -Turnier 

 Diane Wahle – 3. Platz beim 4-Städte-Turnier 

 

Ausrichtung von Turnieren 

 Verbandseinzelmeisterschaft U10-U12 

 Bezirkseinzelmeisterschaft Jugend 

 4-Städte-Turnier 

 

Planung für die neue Saison 

 für die Verbandsliga wird eine Mannschaft gemeldet, die sich dort auch behaupten sollte 

 Abgang von Max Lutze (zumindest mit Jugendspielrecht) ist absehbar 

 Geplant ist auch eine vereinsinterne Mannschaftsliga bestehend aus hoffentlich 4 

Vierermannschaften, um auch den vielen unerfahrenen Spielern die Möglichkeit zu geben, DWZ-

Spiele zu machen. 



 Das 4-Städte-Turnier hat sich bewährt und wird beibehalten (Drolshagen, Lüdenscheid (?), 

Lennestadt & MSHS). Weidenau-Geisweid hat auch Spieler geschickt und wesentlich zur 

Turnierleitung beigetragen. DWZ-Obergrenze wird bei 1450 bleiben.  

 Aufbau einer hoffentlich starken Mannschaft in der U12  

 auch U10 mit Potenzial 

 Eventuell werden wir, bedingt durch den Neuzugang von Emily Cappuyns, eine U16w-

Mannschaft melden. Hier bräuchten wir noch eine gute Spielerin als Gastspielerin. 

 U16-Mannschaft zumindest auf Verbandsebene. 

 

Perspektive 

 Wir kämpfen um Nachwuchstalente, die in die Fußstapfen des 2001er Jahrgangs treten. Die 

Lücke ist leider sehr groß, zumal wir in Zukunft ohne Max Lutze planen müssen. 

 Wir sind im jetzigen U8 und U10-Bereich zahlenmäßig sehr gut aufgestellt und haben da einige 

wirklich talentierte Spieler dabei. 

 Wir haben inzwischen 5 Mädchen aktiv im Verein, zwei weitere werden demnächst angemeldet. 

 Wir brauchen einen Verein, der für Lüdenscheid in das 4-Städte-Turnier einsteigt. Anfragen 

eventuell an Hemer oder andere Vereine im Verband. 


